
 

  

Leitthema des Monats: Sauberkeitskonzepte als Grundlage für den 

pädagogischen Ordnungs- und Gestaltungsrahmen in 

Ganztagsschulen 

Vorwort:  

Liebe Mitglieder,  

auch in diesem Monat möchten wir an alle Mitglieder die wichtigen Infos, Hinweise, 
Unterstützungsangebote usw. per Newsletter weitergeben. 

In diesem Newsletter soll mit dem Leitthema ein Unterstützungsangebot für Schulen 
formuliert werden, welches Schulen im Aufbau aber auch bestehenden Systemen mit 
Ganztag eine Möglichkeit gibt neue Impulse in der Gestaltung des Schulalltags zu 
geben.  

Sauberkeit, Ruhe, Wohlfühlen, Regeln, Rituale, Rückzugsbereiche und eine 
Rhythmisierung des Tages sind dabei ganz zentrale Aspekte.  

Die Sauberkeit und pädagogischer Ordnungsrahmen stellen dabei mit die zentralen 
Grundlagen für ein erfolgreiches Leben und Lernen in einer Schule.  Sauberkeit steht 
dabei nicht nur für einen Fegedienst in der Klasse und einen Hausmeister, welcher 
den Schulhof sauber hält.  

Sauberkeit und pädagogischer Ordnungsrahmen stehen dabei aber vielmehr für Sitz- 
und Aufenthaltsbereiche im Gebäude, die Steuerung von Laufwegen von Schülern, 
Sauberkeits- und Gestaltungswettbewerbe in der Schule, neue Unterrichtsfächer zur 
Gestaltung in den Ergänzungsstunden, Schildersysteme für Besucher im Gebäude 
usw.  

Eine solche Gestaltung braucht Zeit und benötigt die Mitnahme von Schülern, 
Lehrern, Eltern und dem Schulträger. Aber es schweißt auch zusammen und schafft 
ein großes „Wir-Gefühl“. 

Ein sehr guter Ausgangsimpuls kann an einer Schule durch einen schulinternen 
Lehrerfortbildungstag dazu gesetzt werden, wo Lehrer, Schüler und Eltern daran 
teilnehmen.  

Es könnte für den oben genannten Bereich ein gemeinsamer Einstiegsimpuls gesetzt 
werden, welche dann im zweiten Teil des Tages in individuelle Workshops mit 
Schülern, Lehrern und Eltern übergeht.  

Mögliche Workshops aufbauend könnten sein:  

 Klassenraumgestaltung 

 Sauberkeits- und Gestaltungswettbewerbe an Schulen aktiv gestalten 



 

  Das neue Fach „Planen und Gestalten“  

 Rituale als Grundlage für den pädagogischen Schulalltag  

 Flächen und Bereiche im Ganztag aktiv gestalten  

 Umgang mit schwierigen Schülern durch Mitnahme in schulischen 
Gestaltungsaktionen 

 

Durch eine solche Vorgehensweise kann eine hohe Partizipation erreicht werden und 
neue Akzente in bestehenden Systemen bzw. im Aufbau einer Schule können 
nachhaltig gesetzt werden.  

Ein „Sauberkeitsalmanach“ als Zusammenstellung der Möglichkeiten ist diesem 
Newsletter beigefügt und wird in den internen Bereich der Homepage gestellt.  

Bei Rückfragen, Anfragen, usw. stehe ich gerne zur Verfügung.  

Dann wünsche ich allen Mitgliedern eine besinnliche Adventszeit, schöne 
Weihnachten und alles Gute für 2018. 

Viele Grüße 

Timo Marquardt, 1. Vorsitzender  

 

 

1. Mitgliederentwicklung 

Die aktuelle Mitgliederzahl beträgt 145 (Stand 6.12.17). 

Die Zahl ist erfreulicherweise weiter gewachsen. Besonders nach Tagungen, 

Fachtagungen, Veranstaltungen usw. treten immer wieder zahlreiche neue Mitglieder 

dem VdDL bei.  

2. Ergebnisse der Fachtagung am 1.12.17 in Soest 

 Methoden und Möglichkeiten der Nutzung und des Einsatzes des 

Referenzrahmens „Schulqualität“ wurden dargestellt und per Mail an die 

Mitglieder geschickt 

 Viele Möglichkeiten, Tools und Nutzungselemente bezüglich der 

Lernstanderhebungen 8 wurden vorgestellt. Vorlagen und 

Zusammenstellungen wurden per Mail verschickt 

 Zahlreiche Mechanismen und Möglichkeiten zur Online-Evaluation wurden 

passgenau präsentiert. Dieses wurde auch verschickt. 



 

  Als vierter Teil sind die Gestaltungsmöglichkeiten von „digitalen 

Unterrichtspartituren“ erläutert und an zahlreichen Beispielen erläutert. Die 

Vorlagen liegen den Mitgliedern digital vor. 

 

3. Zentrale Ergebnisse der Sitzung des erweiterten Vorstands am 6.12.17 

 Die Tagungen im Oktober in Duisburg und Anfang Dezember in Soest sind sehr 

erfolgreich verlaufen. Die Zusammenarbeit mit Soest wird fortgeführt und im 

Dezember 2018 findet dort die nächste Jahrestagung statt. Die Sportschule 

Wedau sollte aufgrund der erfolgreichen Vergrößerung unserer Vereinigung in 

Zukunft nicht mehr der Austragungsort sein, da die akustischen Probleme 

durch die größere Teilnehmerzahl noch verstärkt werden. Die 

Zusammenarbeit mit FESCH wird als sehr erfolgreich beschrieben. 

 Die Zusammenarbeit mit FESCH wird durch das gemeinsame 

Hospitationsangebot konkretisiert und ausgebaut. Für das Schuljahr 

2018/2019 sollen 10 Schulen zu 10 Themen jeweils eine Hospitation über 2 

Tage anbieten. Diese wird über FESCH organisiert und durchgeführt. Erste 

Schulen/Schulleitungen werden angeschrieben. Weitere interessierte Schulen 

können sich beim Vorstand gerne melden.  

 Die Zusammenarbeit mit anderen Verbänden, Einrichtungen, Universitäten 

usw. des längeren gemeinsamen Lernens soll verfestigt werden. Dazu wird der 

Vorstand ein „Gemeinschaftstreffen“ mit den Vertretern dieser Institutionen 

vereinbaren. Es soll auch erreicht werden, dass der VdDL auf anderen 

Tagungen vertreten ist. Erste konkrete Formen der Zusammenarbeit mit 

Einrichtungen werden schon aktuell gelebt und ausgebaut. 

 Die Öffentlichkeitsarbeit des VdDLs wird weiter professionalisiert. 

Werbematerialien für den VdDL werden erstellt bzw. gekauft.  

 Der erweiterte Vorstand entwickelt aktuell eine Geschäftsverteilung. 

 Eine erste Vorlage zum Rollenbild des DLs mit einer möglichen Übersicht ist 

erstellt. Diese wird aktuell verfeinert. Es soll angestrebt werden dann zum 

Frühjahr/Sommer 2018 mit dem MSB in Kontakt zu treten und gemeinsam 

eine neue Vorlage für die BASS perspektivisch zu erstellen.  

 Die Regionalgruppen treffen sich nach und nach Anfang 2018. Sie gestalten 

ihre Arbeit gerade in den gegenseitigen Besuchen an den Schulen der 

Mitglieder einer Regionalgruppe. Ansprechpartner sind die Regionalsprecher.  

 

 



 

 4. Präsens auf Veranstaltung im Bildungsbereich in NRW 

Der VdDL wird ab 2018 auch verstärkt auf Tagungen, Veranstaltungen und Foren vor 

Ort sein bzw. im Rahmen der Zusammenarbeit mit Instituten, Universitäten, 

Verbänden und sonstigen Einrichtungen. Ende Februar am 24.2.18 sind wir auf dem 

„Teachersday“ der Uni Bochum vertreten.  

Interessierte Mitglieder, welche gerne an Ständen den VdDL mit präsentieren 

möchten, können sich beim Vorstand melden.  

 

5. Ausblick auf Veranstaltungen/Termine  

 14.12.17 Treffen der Regionalgruppe „Ruhrgebiet West-Westmünsterland-

Emsland Süd“ an der Herbert-Grillo-Gesamtschule Duisburg 

 16.1.18 Treffen der Regionalgruppe „Düsseldorfer-Raum/Niederrhein“. Die 

Einladung ist erfolgt durch die Regionalsprecherin.  

 2. Halbjahr Schuljahr 2017/2018 Treffen der Regionalgruppe Köln-Bonner-

Raum 

 26.2.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: 

Gremienarbeit I – Moderation 

 5.3.18 + 6.3.18 Tagung der Didaktischen Leitungen in Haltern im 

Regierungsbezirk Münster organisiert durch die Schulaufsicht mit 

ausgesuchten DLs 

 23.3+24.3.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs:  DL – 

der schönste und kreativste Job in der Schule!? 

 8.5.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: Bildungsraum 

Ganztag 

 9.5.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: 

Fortbildungsplanung 

 7.6.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: Gremienarbeit 

II – Aufbau einer tragfähigen Kommunikationsstruktur  

 12.6.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: 

Schulrechtliche Grenzsituationen  

 6.12.18+7.12.18 Jahrestagung VdDL NRW in Soest im Landesinstitut (QUA-

LIS) 

 

 



 

 6. Homepage  - Neu mit Themenordnern im internen Bereich  

 Der interne Bereich wird im momentan mit zahlreichen neuen Materialien 

gefüllt und ergänzt 

 Bei den Leitthemen der Newsletter werden in Zukunft die Materialien in den 

internen Bereich eingestellt 

 

7. Ausblick  

 Das Leitthema für den nächsten Newsletter soll „Fortbildungen – 

Nachhaltigkeit - Multiplikatorenprinzip“ sein.  

 Links, Konzepte, Materialien, Hinweise usw. zum nächsten Leitthema bitte 

bis spätestens Dienstag, den 9.1.18 an den Vorsitzenden 

 Der Newsletter Januar 2018 wird zwischen dem 10.1 und 15.1.18 verschickt 

 Hinweise, Wünsche, Anmerkungen usw. zum Newsletter gerne jederzeit an 

den Vorstand 


